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Einen guten Überblick 
über das Gebiet der Tier-
gestützten Interventionen 
bietet diese Neuerschei-
nung, die sicher zu einem 
der Grundlagenwerke in 
diesem Gebiet werden wird 
und damit auch für den Be-
reich der Pferdegestütz-
ten Interventionen Bedeu-
tung hat. Die Geleitworte 
zu diesem Buch sind von 
Prof. Dr. Ewald Isenbügel 

und Prof. Dr. Erhard Olbrich 
verfasst worden.

In der Einleitung werden die verschiedenen 
Aufgabengebiete, die Tiere in unserer heutigen 
Gesellschaft haben, differenziert betrachtet. 
Dabei wird auf die Diskrepanz zwischen oft ver-
menschlichten Mitgeschöpfen und unmenschli-
chen Tierfabriken zur Nahrungserzeugung hinge-
wiesen. In diesem Spannungsfeld gibt das zweite 
Kapitel einen Überblick über die Mensch-Tier-
Beziehung. Dabei werden gängige Konzepte wie 
z. B. der Du-Evidenz, Biophilie-Hypothese, Bin-
dungstheorien und Konzepte der Spiegelneuronen 
aufgegriffen.

Das dritte Kapitel befasst sich mit Gesund-
heit und Tiergestützter Pädagogik / Therapie und 
greift in diesem Zusammenhang z. B. auch das 

 Salutogenesemodell von Antonovsky auf. Im vier-
ten und fünften Kapitel werden allgemeine Aus-
führungen und Anmerkungen zur Wirksamkeit der 
Tiergestützten Interventionen gemacht.

Einen Schwerpunkt des Buches bildet das 
sechste Kapitel, das sich mit dem multiprofessi-
onellen Ansatz des Fachgebietes beschäftigt und 
dazu verschiedenste Einsatzgebiete von Psychia-
trie und Psychologie über Pädagogik und Medizin 
bis hin zur Forensik unter Einbezug verschiedener 
Fallbeispiele betrachtet.

Im Kapitel sieben: Tierschutz – Tierwohl – Tier-
ausbildung werden aus Sicht der Schweizer Ge-
setzgebung verschiedene rechtliche Aspekte be-
trachtet. Aber auch internationale Entwicklungen 
in diesem Bereich wie der Dachverband Interna-
tional Association of Human-Animal Interaction 
Organisation (IAHAIO) und die International Soci-
ety for Animal-Assisted Therapy (ISAAT) werden 
vorgestellt und machen diese Aspekte dadurch 
übertragbar. Die nächsten drei Kapitel zeigen 
eine Auswahl unterschiedlicher Therapiebegleit-
tiere (interessanterweise auch Robotertiere), 
die Interaktion zwischen Mensch und Tier mit 
verschiedenen Interaktionsformen sowie Hygi-
ene und Risikomanagement auf. Zum Ende des 
Buches weisen die Kapitel elf bis dreizehn auf 
den wissenschaftlichen Stand der Tiergestützten 
Interventionen, das Qualitätsmanagement und die 
Professionalisierung in diesem Bereich hin.

Den Abschluss bietet ein interessanter pra-
xisbezogener Exkurs zur Tiergestützten Therapie: 
gestern – heute – morgen.  
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